AUSFULLEN DER GRUNDSTEUER-FORMULARE

Ausfuhrliche Anleitung fur

Eigentumerinnen und Eigentumer
von Wohngrundstucken

-ohne Eigentumswohnungen-

Ausfullen der Grundsteuer-Formulare
Schritt fur Schritt

Stand: Oktober 2022

Seite 1



AUSFULLEN DER GRUNDSTEUER-FORMULARE

Inhalt
L. AIIGEMEINES ..ttt 3
2. Ausfillen der ErklarungsS-FOIrMUIAIE ........ccooiiiiiiiiiiii e e e e eeaeens 4
2.1 Erklarung zur Feststellung des Grundsteuerwerts richtig ausfillen....................... 4
2.2 Eintragen der Daten in die FOrMUIAIE .........ooooviiiiiiiii e eeanens 4
2.3 Anlage zum InformationSSChreiDeN ..o 5
2.4 AUSWAN] der FOIMUIAIE ......iiii e e e e e e e e e e eeeeees 5
2.5 Ausfiullen des Hauptvordrucks (GW-1)......ccooiiiiiiiiiiiii e e e e eeanens 6
2.6 Ausfullen der Anlage GrundstlcCk (GW-2)..........uuuumuimimmmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieaes 15

Seite 2


file:///C:/Users/f035444/Desktop/Rücklauf%20Anleitungen/1_Schritt%20für%20Schritt%20Anleitung_Wohngrundstücke_ohne_ETW_CK.docx%23_Toc113432605
file:///C:/Users/f035444/Desktop/Rücklauf%20Anleitungen/1_Schritt%20für%20Schritt%20Anleitung_Wohngrundstücke_ohne_ETW_CK.docx%23_Toc113432607

AUSFULLEN DER GRUNDSTEUER-FORMULARE

1. Allgemeines

Als Grundstlickseigentimerin bzw. Grundstlckseigentimer sind Sie
aufgefordert, ab sofort bis zum 31. Januar 2023 eine Erklarung zur
Feststellung des Grundsteuerwerts (Feststellungserklarung) bei Ihrem
Finanzamt abzugeben.

Dafir haben Sie ein individuelles Informationsschreiben mit allgemeinen
Informationen zur Grundsteuerreform von Ihrem Finanzamt erhalten. In
diesem Schreiben finden Sie eine Ubersicht mit Informationen und Daten, die
Sie beim Erstellen der Feststellungserklarung unterstiitzen. Die Daten kénnen
Sie nach Prifung auf Vollstandigkeit und Richtigkeit in Ihrer
Feststellungserklarung (ab 1. Juli 2022) eintragen.

Zur Prifung auf Vollstandigkeit und Richtigkeit nutzen Sie zum Beispiel das
Grundsteuerportal (Geodatenportal), das Ihnen unter
www.grundsteuer.nrw.de zur Verfligung steht.

Sollten Sie das Informationsschreiben nicht erhalten oder verlegt haben, so
kdnnen Sie die Daten ebenfalls im Grundsteuerportal (Geodatenportal)
abrufen. Sie finden es unter www.grundsteuer.nrw.de.

Hilfen:

Unsere Check-Liste fiir Eigentiimerinnen und Eigentiimer von
Wohngrundstiicken unterstitzt Sie bei der Zusammenstellung aller fur die
Feststellungserklarung bendétigten Daten.

Fur Ihre persdnlichen Fragen zur Grundsteuerreform haben alle Finanzamter
in Nordrhein-Westfalen eine Grundsteuer-Hotline eingerichtet.

Die oben genannte Check-Liste zur Vorbereitung der Erklarungsabgabe und
die Telefonnummer der fur Ihr Grundstlick zustdndigen Grundsteuer-Hotline
finden Sie unter www.grundsteuer.nrw.de.
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2. Ausfiillen der Erklarungs-Formulare

2.1 Erklarung zur Feststellung des Grundsteuerwerts
richtig ausfiillen

Ihre Steuererklarung auf Papier wird vor der Bearbeitung gescannt. Damit alle
Eintragungen elektronisch erkannt und verarbeitet werden kdnnen, beachten
Sie bitte beim Ausflllen Ihrer Erklarung nachfolgende Hinweise:

e Bei den Formularen handelt es sich um ausfilllbare PDF-Dateien.
Flllen Sie die Formulare bitte elektronisch
- also nicht handschriftlich - aus.

e Vergessen Sie bitte nicht, die Erklarung zu unterschreiben. Eine
Erklarung ohne Unterschrift gilt nicht als eingegangen.

e Drucken Sie die ausgeflllte Erklarung bitte aus und unterschreiben
Sie diese handschriftlich. Die Unterlagen kdnnen Sie postalisch an
das fur Ihr Grundstlck zustandige Finanzamt per Post versenden
oder 24 Stunden taglich in den Hausbriefkasten Ihres Finanzamtes
einwerfen.

e Die elektronische Ubermittlung der PDF-Dateien an das Finanzamt
ist nicht mdglich. Fur eine elektronische Ubermittlung nutzen Sie
bitte ELSTER.

e Ihre Steuererklarung auf Papier wird vor der Bearbeitung gescannt.
Bitte heften und klammern Sie Ihre Steuererklarung deshalb nicht.

e Verzichten Sie darauf, nichtzutreffende Felder zu streichen bzw. mit
"0" aufzufullen.

e Verzichten Sie bitte auf die Angabe von Centbetragen, wenn hierflr
keine Eintragungsmadglichkeit vorgesehen ist.

e Bitte flllen Sie Ihre Erklarung sorgfaltig und mit allen notwendigen
Angaben aus

2.2 Eintragen der Daten in die Formulare

Die nachfolgende Anleitung soll Ihnen das Ausflllen der Formulare
erleichtern. Zeilenangaben beziehen sich dabei auf die Ziffern am linken Rand
des jeweiligen Formulars.

Erkldrung zur Feststellung des
Grundsteuerwerts
r 20

Zeilenangabe

Seite 4


https://www.elster.de/eportal/start

AUSFULLEN DER GRUNDSTEUER-FORMULARE

2.3 Anlage zum Informationsschreiben

Mit Hilfe der Anlage zu Ihrem Informationsschreiben kénnen Sie die
Daten Ihres Grundbesitzes in Ihre Erklarung eintragen. Priifen Sie die Daten
vor Ubernahme auf Vollstandigkeit und Richtigkeit tiber das Grundsteuerportal
(Geodatenportal). Um alle notwendigen Daten zusammenzustellen, nutzen
Sie die Check-Liste flir Eigentimerinnen und Eigentimer von
Wohngrundsticken. Beides finden Sie unter www.grundsteuer.nrw.de.

Muster der Anlage:

BITTE AUFBEWAHREN! WICHTIGE INFORMATIONEN FUR DIE ERSTELLUNG IHRER ERKLARUNG ZUR FESTSTELLUNG DES
GRUNDSTEUERWERTES

Ubersicht zum Grundstiick: Muster, Musterstr. 11
Herr Max Mustermann, Musterstr. 11 48144 Muster
Aktenzeichen 333/333-3-33333.4

Bitte beachten Sie, dass flr die Erklarungsabgabe darlber hinaus weitere Angaben (insbesondere z.B. Baujahr und Gebaudeflache) erforderlich sind, die threm
Finanzamt nicht in elektronischer Form vorliegen und in dieser Aufstellung nicht enthalten sind.

Gemarkung 9 Musterhausen
Grundbuchbla Flur Flurstiick: Zdhler | Flurstiick: Nenner Fliche in m* | Bodenrichtwert je m* in Euro (Bodenrichtwert-Nutzungsart)

12345 006 a 00789 & 000 500 U 210 (Einizweigeschossig) / 205 (Menrgescnossig) / 240 {Aullenbereicn)e

Bitte beachten Sie, dass ggf. eine Auswahl des zutreffenden Bodenrichtwertes
(Nr. 9) von Ihnen getroffen werden muss. Das Informationsschreiben stellt
Ihnen samtliche flir das betroffene Flurstlick existierenden Bodenrichtwerte
bereit.

2.4 Auswahl der Formulare

Flr die Abgabe Ihrer Feststellungserklarung bendétigen Sie neben dem
Hauptvordruck (GW-1) und der Anlage Grundstiick (GW-2)
gegebenenfalls folgende Anlagen:

Anlage Wann bendédtigen Sie die Anlage?
Feststellungsbeteiligte Wenn Sie Angaben zu weiteren
(GW-1A) Eigentimerinnen und Eigentimern

machen mussen und der Platz auf
dem Hauptvordruck (GW-1) nicht
ausreicht (vgl. auch 2.5.8).

Einlageblatt zur Anlage Fur Angaben zu weiteren Gebauden
Grundstlick (GW-2A) oder Gebdudeteilen auf dem
Grundstuick.
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Sofern Sie eine Grundsteuerbefreiung oder eine ErmaBigung der
Steuermesszahl beantragen mdéchten, flllen Sie bitte zusatzlich die Anlage
Grundsteuerbefreiung/-vergiinstigung (GW-4) aus.

2.5 Ausfillen des Hauptvordrucks (GW-1)

Der Hauptvordruck ist immer auszuflllen. Er umfasst insbesondere die
allgemeinen Informationen zu dem Grundstick und den
Eigentumsverhaltnissen.

I ]

Erkldrung zur Feststellung des Eingangsstempel
Grundsteuerwerts

-

auf den 1. Januar 20

Aktenzeichen/Ste mmer ohne Sonderzeichen

2.5.1 Feststellungszeitpunkt, Aktenzeichen und Finanzamt
(Zeilen 1-3)

Grundsteuerwerts

1] auf den 1. Januar 20 D 9

Aktenzeichen/Steuemummer ohne Sonderzelchen

Finanzamt

g 2022BUAGW1011

13

DA D b e AR e L

Angaben zur Feststellung

Bei der Neubewertung Ihres Grundbesitzes im Rahmen der
Grundsteuerreform handelt es sich um eine sogenannte
Hauptfeststellung auf den Stichtag 1. Januar 2022. In das Feld ist
deshalb die ,22' einzutragen.

Das Aktenzeichenist 17-stellig (_ _ _/_ _ _-_-__ _ _ _ ._). Es
ist aber ohne Sonderzeichen (Schragstrich, Bindestriche, Punkt)

einzutragen und hat dann 13 Stellen.
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Sie finden das Aktenzeichen in dem Informationsschreiben Ihres

- Finanzamts, das Sie erhalten haben. Es ist auBerdem in den
) Abgabenbescheiden bzw. Grundsteuerbescheiden der Kommune
| (bisher auch ,Einheitswert-Aktenzeichen™ oder ,,EW-Az." genannt) und

im Einheitswertbescheid oder der Zurechnungsfortschreibung des
Finanzamts zu finden.

e In dieser Zeile ist das Finanzamt einzutragen, in dessen Bezirk das
Grundstlck liegt.

Nahere Informationen zu dem zustandigen Finanzamt finden Sie
N auch im Internet unter www.grundsteuer.nrw.de.

2.5.2 Angaben zur Feststellung und zur Lage des
Grundstiicks (Zeilen 4-8)

Angaben zur Feststellung I 13
Grund der Feststellung
1 . 1z ﬂ:gﬁ};ﬁ?ﬁ"ﬁ? Art der wirtschaftlichen Einheit
3 = Artfortschreibung 1 = unbebautes Grundstiick (wirtschaftliche Einheit des Grundvermogens)
1 4 = Wertfortschreibung z 2 = bebautes Grundstiick (wirtschaftliche Einheit des Grundvermégens)
4 | 5= Art- und Wertfortschreibu n i 3 = Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
Lage des Grundstiicks/Betriebs der Land- und Forstwirtschaft
Strale/Lagebezeichnung
s 24 e
Hausnummer Hausnummerzusatz Zusatzangaben
ol 25 26 31
Postleitzahl Ort
A 21 22

Erstreckt sich das Grundstiick oder der Betrieb der Land- und Forstwirtschaft iilber mehrere
hebeberechtigte Gemeinden? 90

Bei der Neubewertung Ihres Grundbesitzes im Rahmen der
Grundsteuerreform handelt es sich um eine sogenannte
Hauptfeststellung. Tragen Sie daher in dieses Feld die Ziffer ,1' flr
Hauptfeststellung ein.

Handelt es sich um ein bebautes Grundstiick, zum Beispiel mit
einem Einfamilienhaus, tragen Sie hier die Ziffer ,2' ein.

Seite 7


http://www.grundsteuer.nrw.de/

AUSFULLEN DER GRUNDSTEUER-FORMULARE

Tragen Sie die StraBe, Hausnummer, Postleitzahl und den Ort Ihres
Grundstlicks ein, fir das Sie die Grundsteuererklarung abgeben.

g Tragen Sie hier eine ,1' ein, wenn Ihr Grundstlck in mehreren

hebeberechtigten Gemeinden liegt.

RegelmaBig mussen Sie hier aber keine Eintragungen vornehmen.

2.5.3 Angaben zu Gemarkung(en) und Flurstiick(en)

(Zeilen 9-11)
I 33
Gemarkung T - .
ofl 11
Grundbuchblatt Flur Flurstick: Zahler Flurstick: Nenner  Flache in m? e
1ofl 12 13 14 15 16
Zur wirtschaftlichen Einheit Zur wirtschaftlichen Einheit enthal- 7
ehorender Anteil: Zéhler gehorender Anteil: Nenner ten in 1=erste Flache (Anlage Grundstiick, Zeile 4)
2=zweite Flache (Anlage Grundstick, Zeile 5
117 18 3=beiden Flachen
3
| Gemirkung
———

et o e o el 4

Tragen Sie hier die Daten ein, die Sie in der Anlage zu Ihrem
Informationsschreiben - siehe Nummern 3 bis 8 in dem Muster
der Anlage auf Seite 5 dieser Anleitung - finden. Sie kdnnen diese

Daten auch im Grundsteuerportal (Geodatenportal) unter
www.grundsteuer.nrw.de abrufen.

Nicht in jeder Gemarkung sind Flure vorhanden. Bei den Begriffen
v JFlurstuck: Zahler® und ,Flurstick: Nenner" handelt es sich um die
| Flurstlicksbezeichnung. Nicht jedes Flurstiick hat auch einen Nenner.

| Bitte lassen Sie in diesen Fallen das entsprechende Feld frei und
‘ nehmen Sie keine Eintragung vor.

d Hier ist der Anteil einzutragen, zu dem das Flurstick Ihrem Grundstlck
un

zuzuordnen ist. Gehort das gesamte Flurstick zu Threm Grundstlick,
e ist als Zahler ,1,0000' und als Nenner ,1' anzugeben.
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Beispiel

Den Ehegatten A + B gehort jeweils die Halfte eines Einfamilienhauses.

Es ist die Eintragung 1,0000/1 erforderlich. Die Tatsache, dass das
Flurstick den Ehegatten je zur Halfte gehdrt, ist hier noch nicht
relevant. Die Aufteilung zwischen den Ehegatten erfolgt zu einem
spateren Zeitpunkt (s. 2.5.9).

) 1£ (1] 15 12
Zur wirtschaftlichen Einheit Zur wirtschaftlichen Einheit
gehorender Anteil: Zahler gehodrender Anteil: Nenner

17 1 00 0 018

Y T W g —r——————p P st 4

Beachten Sie: Bei Wohnungseigentum (z.B. Eigentumswohnungen) ergibt
sich eine andere Eintragung. Hierzu gibt es eine gesonderte Ausfullhilfe.

Hier ist anzugeben, zu welcher Bodenrichtwertzone Ihr Grundstuck
gehort.

Liegt Ihr Grundstlick in nur einer Bodenrichtwertzone, liegt also nur ein
zutreffender Bodenrichtwert vor (wie auf Seite 5 dargestellt), so geben
Sie bitte eine ,1' an.

Die Informationen zur Bodenrichtwertzone finden Sie in der Anlage zu
Ihrem Informationsschreiben - sieche Nummer 9 in dem Muster der
Anlage auf Seite 5 dieser Anleitung. Sie kénnen diese Daten auch im
Grundsteuerportal (Geodatenportal) unter www.grundsteuer.nrw.de
abrufen.

2.5.4 Angaben zu weiteren Gemarkungen und Flurstiicken

(Zeilen 12-21)

In diesem Bereich missen Sie Angaben machen, wenn Ihr Wohngrundstick zum
Beispiel aus mehr als einem Flurstiick besteht.

Beispiel

Den Ehegatten A + B gehort jeweils die Halfte eines Einfamilienhauses
auf Flurstlick ,1" (s. Beispiel bei 2.5.3). Daneben gehért den Ehegatten
jeweils zur Halfte 1/10 Miteigentumsanteil an einer Garagenhofflache
auf Flurstick ,2% (Gesamtflache des Flursticks ,,2"%: 100 m2, wovon 10
m?2 zu dem Einfamilienhaus z&hlen). Uber die Eintragungen in der Zeile
9 bis 11 hinaus (siehe Beispiel bei 2.5.3) sind die Zeilen 12 bis 14 wie
folgt auszuflllen:
Als Flache zu Flurstick ,,2" sind in Kennziffer 16 ,100"m?2 einzutragen.
Als Anteil zu Flurstick ,2% ist in den Kennziffern 17 ,1" und 18 ,10"
einzutragen.
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2.5.5 Empfangsvollmacht (Zeilen 22-29)

In diesem Bereich kann eine empfangsbevollmachtigte Person, zum Beispiel eine
Steuerberatung, eingetragen werden.

Empfangsvollmacht

Anredeschllssel

(siehe Ausflllanleitung) | Titel/akademischer Grad

YW e PRV Ry TSN YV
28] 20 30

Bei Bruchteilsgemeinschaften: Der/Die in den Zeilen 22 bis 28 eingetragene Empfangsbevolimachtigte ist ein/fe Emp-
fangsbevollmachtigte/r im Sinne von § 183 der Abgabenordnung.

Erganzende Angaben zur Feststellungserkldrung

Uber die Angaben in de; I'jitste un inaus sind.folgende weitgre oder abwgichende Angaben oder Sa ZU L |

29

g Tragen Sie, je nach Sachverhalt, folgende Ziffern ein:

01 ohne Anrede

02 Herrn

03 Frau

07 Firma

12 Sozietat

16 Partnergesellschaft
18 Insolvenzverwalter
19 Zwangsverwalter

Fullen Sie anschlieBend bitte die Zeilen 23 bis 28 aus.

Wenn sich das Grundstick im Eigentum mehrerer Personen
befindet, kénnen Sie eine gemeinsame empfangsbevollmachtigte
Person (auch eine beteiligte Person) festlegen. Tragen Sie diese in den
Zeilen 22-28 ein. Tragen Sie zudem die Ziffer ,1' in Zeile 29 ein.

Hinweis: Die empfangsbevollmachtigte Person nimmt den
Feststellungsbescheid und alle anderen mit dem
Feststellungsverfahren im Zusammenhang stehenden Schreiben mit
Wirkung fir und gegen alle anderen Beteiligten in Empfang. Wird keine
empfangsbevollmachtigte Person eingetragen, kann das Finanzamt
eine Person auswahlen.
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2.5.6 Grundsteuerbefreiungen/-vergiinstigungen (Zeile 31)

Grundsteuerbefreiung/-verglinstigung

Der Grundbesitz wird ganz oder teilweise von einem beglnstigten Rechtstrager oder fur steuerbeglinstigte Zwecke
verwendet oder es liegen die Voraussetzungen flr eine Ermaligung der Steuermesszahl vor. Die Anlage Grundsteu-
erbefreiung/-vergiinstigung ist zusatzlich zu der Anlage Grundstlck oder der Anlage Land- und Forstwirtschaft bei-

31| gefigt.

Sofern Sie eine Grundsteuerbefreiung oder eine ErmaBigung der Steuermesszahl
beantragen moéchten, tragen Sie bitte eine ,1' ein und flllen zusatzlich die
Anlage Grundsteuerbefreiung/-vergiinstigung (GW-4) aus. Lassen Sie das
Feld unausgefillt, wenn die Voraussetzungen nicht erftllt sind.

2.5.7 Eigentumsverhaltnisse (Zeile 32)

Geben Sie hier bitte an, wem das Grundstlck gehért. Tragen Sie die
entsprechende Ziffer ein, zum Beispiel die ,4', wenn das Grundstick im
Eigentum von Ehegatten oder Lebenspartnern steht.

Eigentumsverhdltnisse 13
L]
32| Eigentumsverhaltnisse 40
0 = Alleineigentum einer nattrlichen Person 4 = Ehegatten/Lebenspartner
1 = Alleineigentum einer Kérperschaft des éffentlichen Rechts 5 = Erbengemeinschaft
2 = Alleineigentum einer unternehmerisch tétigen 6 = Bruchteilsgemeinschaft
juristischen Person 7 = Grundstucksgemeinschaft ausschl. von natdrlichen Personen
3 = Alleineigentum einer nicht unternehmerisch tatigen 8 = Grundsticksgemeinschaft ausschl. von juristischen Personen
juristischen Person 9 = andere Grundstlcksgemeinschaft
Fy

2.5.8 Angaben zu Gemeinschaften (Zeile 33-40)

Die Zeilen 33-40 mussen Sie nicht ausflllen, wenn Sie in Zeile 32 (siehe Punkt
2.5.7) entweder

e die Eigentumsverhaltnisse 0-4 ausgewahlt haben,

oder

e die Nummern 7, 8 oder 9 ausgewahlt haben und die Gemeinschaft einen
geschaftstblichen Namen besitzt.
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Diese Zeilen mussen Sie ausfillen, wenn Sie in Zeile 32 entweder
e die Eigentumsverhaltnisse mit den Nummern 5 oder 6 ausgewahlt haben,

oder

e die Eigentumsverhaltnisse mit den Nummern 7, 8 oder 9 ausgewahlt haben
und die Gemeinschaft keinen geschaftsiblichen Namen besitzt.

e e e

9 = andere Grundsticksgemeinschaft =~

Angaben zu Erbengemeinschaften, Bruchteilsgemeinschaften und Gemeinschaften chne ge-

I
juristischen Person

schéftsiiblichen Namen

Bei Eigentumsverhéltnis 0-4 oder 7-9 mit geschaftsiblichem Namen (zum Beispiel OHG oder KG) weiter mit Zeile 41.

Bei Eigentumsverhéltnis 5 und 6 oder 7-8 ohne geschéftsiiblichen Namen bitte Zeilen 33 bis 40 und zuséatzlich die Zeilen 41 ff. aus-

fullen.
33| Anredeschlussel (siehe Ausfullanleitung) 10
Name der Gemeinschaft Zeile 1
“ﬁww
Ooligin
ag| 40 27 22
Postleitzahl (bei Auslandsanschrift) Land (bei Auslandsanschrift)
ag| 20 30
Fir weitere, im Hauptvordruck nicht angegebene Eigentiimer(innen)/Beteiligte ist die Anlage Feststellungsbeteiligte 1=Ja
40| beigeflgt.

I INIIRILIACAIANAD 2N29BLIACWANAD

Tragen Sie, je nach Sachverhalt, folgende Ziffern ein:

01 ohne Anrede

08 Erbengemeinschaft

09 Arbeitsgemeinschaft

10 Grundstlcksgemeinschaft

11 Gesellschaft blrgerlichen Rechts
15 Wohnungseigentimergemeinschaft

Flllen Sie anschlieBend bitte die Zeilen 34 bis 39 aus.
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e Wenn das Grundstiick

e im Miteigentum von mehr als drei Personen steht oder

e die Erbengemeinschaft oder Grundstlicksgemeinschaft aus mehr
als drei Personen besteht,

dann tragen Sie bitte in Zeile 40 eine ,1' ein.

Fallen Sie fir die weiteren Personen bitte die Anlage
Feststellungsbeteiligte (GW-1A) aus.

2.5.9 Eigentiimer(innen)/Beteiligte (Zeilen 41 ff.)

Hier sind die Daten zu jeder Eigentimerin bzw. jedem Eigentimer einzutragen.

Bitte beachten Sie: Fir Wohnungseigentum (z.B. Eigentumswohnungen) gibt es
eine gesonderte Ausfullanleitung.

|
Eigentumer(innen)/Beteiligte F45f48ll

41] Laufende Nummer des Eigentimers/der Eigentumerin oder des/der Beteiligten
Anredeschlissel

siehe Ausflllanleitung) Titel/akademischer Grad Geburtsdatum
42f 10 e 14 18

Vorname/Firma Zeile 1

A1 1110 NI § HIN
03

Anteil am Grundstiick/Betrieb der Land- und Forstwirtschaft

Zahler Nenner

5| 70 71 g

ebengnfalls gesetzli reten durch;

9 Fir die zuerst erfasste Person ist die laufende Nummer ,1% zu
vergeben. Fir jede weitere Person ist die Nummerierung fortzufthren.
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9 In diese Zeile tragen Sie bitte je nach Sachverhalt die folgenden Ziffern

ein:

01 ohne Anrede

02 Herrn

03 Frau

07 Firma

08 Erbengemeinschaft

09 Arbeitsgemeinschaft

10 Grundstlicksgemeinschaft

11 Gesellschaft blurgerlichen Rechts
12 Sozietat

13 Praxisgemeinschaft

14 Betriebsgemeinschaft

15 Wohnungseigentimergemeinschaft
16 Partnergesellschaft

17 Partnerreederei

AnschlieBend flllen Sie bitte die Zeilen 43 bis 50 aus.

e Tragen Sie an dieser Stelle den einzelnen Anteil der beteiligten Person
am Grundsttick ein.

Bei Eheleuten, denen das Grundstlck je zur Halfte gehdrt, lautet die
Eintragung bei beiden Eheleuten jeweils ,1' und ,2'.

2.5.10 Unterschrift (Zeilen 95-97)

Bitte unterschreiben Sie die Erklarung eigenhandig.

FUr Personen, die
e geschaftsunfahig oder
e beschrankt geschaftsfahig sind sowie
e bei nicht naturlichen Personen

hat die gesetzliche Vertreterin oder der gesetzliche Vertreter zu unterschreiben.

Bitte beachten Sie: Vergessen Sie bitte nicht, die Erklarung zu
unterschreiben. Eine Erklarung ohne Unterschrift gilt als nicht abgegeben.
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94| 20 30

Datenschutzhinweis:

Die mit der Feststellungserklarung angeforderten Daten werden aufgrund der §§ 149, 150 und 181 Absatz 2 der Abgabenordnung
sowie § 228 des Bewertungsgesetzes erhoben. Die Angabe der Telefonnummer ist freiwillig. Informationen tber die Verarbeitung
personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und tber Ihre Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie tber lhre
Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses
Informationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik ,Datenschutz") oder erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

Bei Bruchteilsgemeinschaften und Empfangsbevollmachtigung im Sinne von § 183 der Abgabenordnung:

Ich wurde von den Beteiligten bevollmachtigt, diese bei der Erstellung und Unterzeichnung der Feststellungserklarung zu vertreten.
Der/Die in den Zeilen 22 bis 28 benannte Bevollmachtigte wurde von sdmtlichen Feststellungsbeteiligten bestellt. Ich habe alle Fest-
stellungsbeteiligten davon in Kenntnis gesetzt, dass — soweit kein/e vertretungsberechtigte/r Geschaftsfuhrer/in vorhanden ist —
der/dem in den Zeilen 22 bis 28 benan;ﬂen Bevollmachtigten im Feststellungsverfahren grundsétzlich die ausschlieliche

Datum. eigenhandige Unterschrift der Person. die fir die Erstellung der Erklarung
zur Feststellung des Grundsteuerwerts verantwortlich ist: Bei der Anfertigung dieser Feststellungserklirung hat mitgewirkt:

2.6 Ausfiillen der Anlage Grundstiick (GW-2)

Die Anlage Grundstuck ist bei Wohngrundstiicken immer auszuflllen. Sie
umfasst die spezifischen Informationen zu dem Grundstlick und den darauf
vorhandenen Gebduden.

I » Anlage

IT' — rundstiick
2

zur Erklarung z::;)_ﬁgststellung des Grundsteuerwerts auf den 1. Januar 20 ‘
S S B amereaniames, . SN g W e 2°V"“C’r il

Die Eintragungen entsprechen denen, die Sie bereits auf dem Hauptvordruck
(GW-1) vorgenommen haben:

Bei der Neubewertung Ihres Grundbesitzes im Rahmen der
Grundsteuerreform  handelt es sich um eine sogenannte
Hauptfeststellung auf den Stichtag 1. Januar 2022. In das Feld ist
deshalb die ,22' einzutragen.

Das Aktenzeichen ist 17-stellig (_ _ _/ _ _ _ - _ - ._). Es ist
aber ohne Sonderzeichen (Schragstrich, Bindestriche, Punkt)
einzutragen und hat dann 13 Stellen.

In dieser Zeile ist das Finanzamt einzutragen, in dessen Bezirk das
Grundstulck liegt.
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2.6.1

Angaben zur Grundstiicksart und zum Grund und
Boden (Zeilen 3-6)

w

Angaben zur Grundstiicksart
Art des Grundstiicks 22 De

unbebautes Grundstiick
1 = unbebautes Grundstiick

Wohngrundstiick

2 = Einfamilienhaus

3 = Zweifamilienhaus

4 = Mietwohngrundsttck
5 = Wohnungseigentum

Nichtwohngrundstiick

6 = Teileigentum

7 = Geschéaftsgrundstiick

8 = gemischt genutztes Grundstick
9 = sonstiges bebautes Grundstick

Angaben zum Grund und Boden I 30
Flache des Grundsticks in m? Bodenrichtwert je m?
4|1 10 e 1" e EUR
3
5{| 20 21 EUR
)
X . X . 51 1= Bauerwartungsland
6| Bei unbebauten Grundstiicken gegebenenfalls abweichender Entwicklungszustand 2 = Rohbauland

1
2

Handelt es sich um ein Wohngrundstiick, wahlen Sie aus den Ziffern
,2' bis ,5'. Handelt es sich bei Ihrem Grundstlick zum Beispiel um ein mit
einem Einfamilienhaus bebautes Grundstlick, tragen Sie hier die Ziffer
,2' ein.

Erstreckt sich Ihr Grundstlck Uber lediglich eine Bodenrichtwertzone,
tragen Sie die Flache Ihres Grundstickes in Zeile 4 ein. Gehdért ein
Flurstiick nur anteilig zu Ihrem Grundstlick, ist hier die anteilige Flache
einzutragen, soweit sie zur Ihrem Grundstlick gehért. Besteht Ihr
Grundstlck aus mehreren Flursticken, ist hier die Summe der (gdf.
anteilig zu berlcksichtigenden) Flurstlicksflachen einzutragen. Sind
mehrere Bodenrichtwerte flr verschiedene Teilflachen des Grundsticks
zu erklaren, ist in Zeile 5 die anteilige Flache (mit dem jeweiligen
Bodenrichtwert, siehe unten) zu erklaren.

Die fur Ihr Grundstlck in Frage kommenden Bodenrichtwerte wurden
Ihnen in der Anlage zu Ihrem Informationsschreiben mitgeteilt. Wahlen
Sie hier den zutreffenden Bodenrichtwert bzw. die zutreffenden
Bodenrichtwerte aus und tragen diese in Zeile 4 (und, sofern mehrere
Bodenrichtwerte zu erklaren sind, gegebenenfalls zusatzlich in Zeile 5)
ein.

Sind flir das Grundstick mehrere Bodenrichtwerte fur die gleiche
Teilflache ausgewiesen, st lediglich einer der ausgewiesenen
Bodenrichtwerte in der Feststellungserklarung anzugeben. Dabei ist der
Bodenrichtwert auszuwahlen, dessen Art der Nutzung am ehesten mit
Ihrem Grundstlick vergleichbar ist.
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Fir ein zweigeschossiges Einfamilienhaus (Erdgeschoss und 1.
Obergeschoss) liegen zwei unterschiedliche Bodenrichtwerte fir
~Wohnen“ vor, einmal flr ,ein-/zweigeschossig", einmal fir

Beispiel W
»mehrgeschossig".
FlUr das zweigeschossige Einfamilienhaus ist der Bodenrichtwert flr
~Wohnen, ein-/zweigeschossig" zugrunde zu legen.
Sie kdénnen die Bodenrichtwerte auch im Grundsteuerportal
v (Geodatenportal) unter www.grundsteuer.nrw.de abrufen.
!
2.6.2 Angaben bei Wohngrundstiicken zum Ertragswert
(Zeilen 7-19)
Angaben bei Wohngrundstiicken zum Ertragswert I 31

7| Laufende Nummer des Gebaudes

Das Gebaude war vor 1949 erstmalig
8| |bezugsfertig.

Baujahr des Gebaudes

13 (Zeitpunkt der Bezugsfertigkeit)

g Bei Bezugsfertigkeit ab 1949:
=J 14

Es erfolgte eine Kernsanierung, die abge- 15 Es besteht eine Abbruchverpflichtung im 16
9| |schlossen wurde im Jahr Jahr

10| Anzahl der Garagen-/Tiefgaragenstellplatze & l:e

L
2

Tragen Sie das Baujahr des Gebaudes ein. Sofern das Gebaude vor 1949
errichtet wurde, ist in Kennziffer 13 eine ,1' einzutragen. Bei einem
Baujahr ab 1949, tragen Sie bitte das genaue Baujahr in Kennziffer 14
ein.

Sollte an Ihrem Gebdude eine Kernsanierung durchgeflihrt worden
sein, so tragen Sie bitte das Jahr des Abschlusses der
Kernsanierung in Kennziffer 15 ein.

Eine Kernsanierung liegt nur dann vor, wenn das Gebdude in einen
Zustand versetzt wurde, der nahezu dem eines neuen Gebdudes
entspricht.

Besteht die Verpflichtung das Gebadaude abzureiBen, so tragen Sie in
Kennziffer 16 das Jahr ein, in dem das Gebaude abgerissen werden
muss.

Tragen Sie bitte die Gesamtzahl der zu dem Grundstiick gehdrenden

Garagen- und Tiefgaragenstellplatze ein. Stellplatze im Freien (auch
Carports) brauchen Sie nicht einzutragen.
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Zu Garagen:

Bei dieser Eintragung kommt es auf die Anzahl der Garagenstellplatze
an.

2.6.3 Angaben zu den Wohn- und Nutzflachen (Zeilen 11 - 14)

L
2

Beispiel
2

Angaben zu den Wohn- und Nutzflichen
Bei Ein- und Zweifamilienhdusern und Wohnungseigentum: Wohn- und Nutzfliche insgesamt angeben.
Bei Mietwohngrundstiicken: nur Wohnfldche angeben (Nutzflichen zusétzlich in Zeilen 15 bis 18 eintragen).

Anzahl der Wohnungen mit einer Wohnflache

11| unter 60 m* 31 mit einer gesamten Wohnfiache in m? 32
Anzahl der Wohnungen mit einer Wohnflédche 1 2

12| von 60 m? bis unter 100 m? 4 g mit einer gesamten Wohnflache in m? 4 g
Anzahl der Wohnungen mit einer Wohnfldche 1 2

13} von 100 m? und mehr S mit einer gesamten Wohnflache in m? S
Weitere Wohnréaume, die nicht in Zeilen 11 bis

14| 13 enthalten sind 21 mit einer gesamten Wohnflache in m? 22

Tragen Sie in den Zeilen 11 bis 14 auf der linken Seite die Anzahl der
Wohnungen, die zu Ihrem Gebdude gehdren ein.

Tragen Sie in den Zeilen 11 bis 14 auf der rechten Seite die
entsprechende Gesamtwohnflache zu der/den linksseitig
angegebenen Wohnung/en ein.

Ein Zweifamilienhaus besteht aus einer Wohnung mit 85 gm und einer
Wohnung mit 99 gm.

Es ist in Zeile 12 auf der linken Seite eine ,2' einzutragen, da beide
Wohnungen zwischen 60 und 99 gm liegen. In Zeile 12 ist auf der
rechten Seite die Gesamtwohnflache von (85 gm + 99 gm =) ,184'
gm einzutragen.

Ein Zweifamilienhaus besteht aus einer Wohnung mit 55 gm und einer
Wohnung mit 101 gm.

Es ist in Zeile 11 auf der linken Seite eine ,1' und auf der rechten Seite
,55" fUr die 55 gm groBe Wohnung einzutragen. In Zeile 13 ist auf der
linken Seite erneut eine ,1', sowie auf der rechten Seite eine ,101" fur
die 101 gm groBe Wohnung einzutragen.

Die Zeilen 15 - 19 sind ausschlieBlich fir Nutzflachen (z. B. Verkaufsladen,
BUroraume) von Mietwohngrundstiicken auszufillen.

Bitte beachten Sie: Etwaige Nutzflachen eines Einfamilienhauses oder eines
Zweifamilienhauses sind mit Ausnahme von Nutzflachen der zu einer Wohnung
gehdérenden Zubehdrraumen (z.B. Kellerrdumen) in den Zeilen 11 bis 14 mit zu

erfassen.
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2.6.4 Angaben bei Nichtwohngrundstiicken zum Sachwert
(Zeilen 20-34)

Bei Wohngrundstlicken sind hier keine Angaben erforderlich.

2.6.5 Zusatzliche Angabe bei Wohnungs-/Teileigentum
(Zeile 36)

In dieser Zeile ist keine Eintragung vorzunehmen. Fur Eigentumswohnungen gibt
es eine gesonderte Ausflllhilfe.

2.6.6 Erbbaurecht/Gebaude auf fremdem Grund und Boden
(Zeilen 37-44)

Erbbaurecht/Gebdude auf fremdem Grund und Boden

37 1= Jal

|Es wurde ein Erbbaurecht bestellt. a 23

38 |Es sind Gebaude auf fremdem Grund und Boden errichtet worden. e24 = Jal
In Féllen der Zeilen 37 und 38: Name und Anschrift des/der Erbbauverpflichteten oder des (wirtschaftlichen)

Eigentiimers/der (wirtschaftlichen) Eigentiimerin des Gebdudes auf fromdem Grund und Boden

Vorname

39
Name/Firma

: &

Stralle

41
Hausnummer Hausnummerzusatz Adresserganzung

42
Postleitzahl Postfach Ort

43

Postleitzahl

(bei Auslandsanschrift) Land (bei Auslandsanschrift)

Tragen Sie hier die ,1' ein, wenn ein Erbbaurecht bestellt wurde.

Das Erbbaurecht ist das Recht der/des Erbbauberechtigten, auf oder
“I 7| unter der Oberflache eines Grundstiicks einer anderen Eigentimerin
I bzw. eines anderen Eigentimers (einer bzw. eines
‘ Erbbauverpflichteten), ein Bauwerk zu haben.
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9 Tragen Sie hier die ,1' ein, wenn die Voraussetzungen vorliegen.

Ein Gebaude auf fremdem Grund und Boden liegt beispielsweise vor,
wenn samtliche Kosten zur Errichtung eines Gebaudes auf einem
fremden Grundstlck getragen wurden, ohne dass ein
' v | Erbbaurechtsvertrag vorliegt. Bei einem Gebdude auf fremdem Grund
1 und Boden bilden das Gebdaude und der dazugehdérende Grund und Boden
eine wirtschaftliche Einheit. Die Erklarung ist in diesem Fall von dem
zivilrechtlichen Eigentimer des Grund und Bodens einzureichen.

Tragen Sie die Angaben zu dem/der Erbbauverpflichteten ein, sofern Sie
in Zeile 37 eine ,1' eingetragen haben.

Tragen Sie die Angaben zum (wirtschaftlichen) Eigentimer/zur
(wirtschaftlichen) Eigentimerin des Gebaudes ein, sofern Sie in Zeile 38
eine ,1' eingetragen haben.
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